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Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 20 April
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des Geſetzes

betreffend den Gebührentarif für den Kaiſer Wilhelm Kanal Das Geſetz
wird ohne Dehatte definitiw genehmigt

Es folgt die Beratung des Berichts der Reichsſchulden Kommiſſion vom
15 Februar 1907 Der Bericht wird ohne Debatte der Rechnungs
kommiſſion überwiesen

Es folgt die zweite Beratung des Etats der Reichsjuſtizverwaltung
Hierzu liegen elf Reſolutionen der verſchiedenen Parteien vor in denen
verlangt wird Zeugnisverweigerung der Reichstagsabgeordneten Hafipflicht
der Automobile Diäten ſür Schöffen und Geſchworene Haftung des Reiche
für den durch Reichsbeamte hervorgerufenen Schaden Aenderung des s 833
des B Sicherung der Bauforderungen Aufhebung des Zeugniszwanges für die Preſſe Zwangeoergeig außerhalb des Konkurſes

Abg Dr Spahn Zu ſchwer verſtändlich begründet die Reſolution
ſeiner Partei die einen Geſetzentwurf verlangt durch den die unmittelbare
Haſtung des Reiches für den durch Reichsbeamte in Ausübung von Amts
befugniſſen verurſachten Schaden geregelt wird Dieſe Frage ſei von
großer Wichtigkeit und er bitte den Staatsſekretär der Reſolution Folge
zu geben Dann legt Redner die Stellung ſeiner Fraktion zu den einzelnen
Reſolutionen dar ohne im einzelnen verſtändlich zu ſein

Abg Dr Juuck ntl Meine Partei hat zunächſt eine Reſolution
eingebracht in der ein Geſetzentwurf wegen Sicherung der Forderung der
Bauhandwerker verlangt wird Es iſt dies eine alte Forderung und ich
weiß nicht weshalb ſie nicht lange ſchon erfüllt iſt Ferner verlangen wir
in einem Geſetzentwurfſe durch welchen die unmittelbare Haftung des
Staates und anderer juriſtiſcher Perſonen des öffentlichen Rechts für den
von ihren Beamten bei Ausübung der ihnen anvertrauten öffentlichen
Gewalt zugefügten Schaden grundſätzlich ausgeſprochen wird Zweifellos

hat das Reich das Recht dieſe Materie zu regeln es iſt dies nicht ein
Einguiff in die Landeshoheit der Einzelſtaaten Dieſe unſere Reſolution
iſt weitergehend als die denſelben Gegenſtand behandeinde Zentrums
Reſolunon Sodann verlangen wir einen Geſetzentwurf durch den der
Zeugnis zwang gegen die Preſſe auf dem Gebiete des Straf und Dis
ziplmarrechts aufgehoben wird Dies iſt eine alte liberale Forderung für
die ſich kürzlich ſogar ein Staatsanwalt ausgeſprochen hat Ferner er
ſuchen wir die verbündeten Regierungen um Vorlage eines Geſetzentwurſe
über den Zwangsvergleich außerhalb des Konkurſes Ueber die Snafprozeß
reform haben wir neulſich chon verhandelt Hoffentlich kommt ſie bald es würde
heißen die Forderungen der Zeit verkennen wenn man noch länger zögern
wollte Auch auf dem Gebiete der Geſetzgebung iſt jeder ſeines Glückes
Schmied Es würde der Ruhm des Staatsſekretärs unter dem die Kodi

fikation des Bürgerlichen Rechts zuſtande gekommen iſt nur vermehren
wenn es ihm gelänge auch die Reform des Strafrechts zur Durchführung
zu bringen Allerdings darf unſer neues Strafrecht kein Juriſtenrecht ſein
es muß ein Voiltsrecht ſein es wird ſozial ſein oder es wird nicht ſein
Zu den Sitzungen der Anwaltskammer werden auch Richter herangezogen
ich meme es wäre an der Zeit daß die Anwälte ihre Angelegenheiten
ſelbſt beiorgten Durch unſer ganze Rechtsſprechung geht der Zug den
wirtſchaftlich Schwachen gegen den wirtſchaftlich Starken zu ſchüßen Es
Es iſt alſo nicht wahr wenn die Sozialdemokraten behaupten wir hätten
ein Klaſſenjuſtiz Auch gegen die Konkurren zklauſe haben ſich die Gerichte
oft ausgeſprochen Das Reichsgericht hat auch entſchieden daß der Boykott
wenn er nur angewendet würde um die Lebensdedingungen zu verbeſſern
ein durchaus brauchbares Mittel ſei

Staatsſekretär Dr Nieberding Bei der Fülle der Anträge kann
ich nicht auf alle ausführlich eingehen Wenn ich dies täte dann würde
für die übrige Debatte kein Raum bleiben Em Geſetz zu Sicherung der
Bauforderungen iſt im vorigen Jahre vorgelegt worden Wenn er jetzt
nicht vorgelegt iſt ſo liegt dies an der Geſchäftslage des Hauſes Sie
können aber davon überzeugt ſein daß dieſer Geſetzentwurf wieder vorgelegt
wird ſobald ſich die Getegenhen dazu bietet Bezüglich der Hantpflicht
des Staates für ſeine Beamten ſtehen wir nicht auf dem Standpunkte des
nanonauiberalen Antrages Wir meinen vielmehr daß der einzelne Staat
für ſeine Beamten haften muß das Reich aber nur für die Reichsbeamten
Wir tönnen hier nicht gegen die Jntereſſen der Einzelſtaaten vorgehen wir
müſſen es ihnen überlaſſen dieſe Materie ſelbſt zu regeln Jn Preußen
hat man dieſen Gegenſtand ſchon 1898 im Abgeordnetenhauſe diekutiert
es ſind auch Vorarbeiten dazu gemacht doch iſt die Materie
wegen anderer dringender Arbeiten zunächſt zurückgeſtellt worden Jetzt iſt
ſie aber wieder in Fluß und ich glaube daß in nicht ferner Zeit eine Er
klärung im Abgeordnetenhauſe erfolgen wird Dann werden wir auch von
Reichswegen vorgehen Sie ſehen alſo daß die Sache keinswegs ein
geſchlafen iſt Eine Aufhebung des Zeugniszwangs für die Preſſe kann
nur bei Gelegenheit der Straſprozeßreform erledigt werden Die Re
gierungen haben nicht die Abſicht ein beſonderes Geſetz eigens zu dieſem
Zweck zu machen Es irrt aber wer annimmt daß der Reichskanzler
oder die Juſtizverwaltung eine chikanöſe und parteiliche Behandlung der
Preſſe ſeuens der Gerichte wünſcht Ganz das Gegenteill Wir können
nur wünſchen daß die Gerichte ſich ihrer Pflicht hier mit großer Vorſicht
vorzugehen ſteis bewußt bleiben Die Regierungen ſind aber der Anſicht
daß an erſter Stelle die Aufrechterhaltung der Rechteordnung und nicht
das Bedürfnis der Preſſe zu entſcheiden hat Beifall rechts Unruhe
Unis Auf dieſem Standpunkt werden die Regierungen auch ſtehen
bleiben Der Vorredner hat dann gefragt wie es mit der Straſprozeß
reſorm ſtehe uund hat Beſchleunigung gewünſcht Jch kann nur erwidern
daß auch wir über die Notwendigkeit dieſer Reform uns vöſlig einig ſind

J St 3 1 SSeit mehr als 10 donDie Frage beſchäftigt uns ſeit vielen Jahren S hbin ich deſtredt dieſe Reform zu beſchleunigen Heiterkeit und ich werde
mich weiter bemühen ſie vorwärts zu bringen Erneute Heiterkeit Wir
müſſen den einzelnen Falioren die hier mitzureden haben aber Zen
gönnen zur Prüfung Die Sache iſt aber ſchon ſowent gediehen daß der
einzeinen Regierungen poſitive Vorſchläge gemacht worden ſind Wir
werden alles uun deren Entſchließung herbelzuführen vor der nächſten
Seſſion wird es aber nicht möglich ſein Der Vorredner fragte mich dann
wie es mit der Reſorm des materiellen Strafrechtes ſtehe Wir haben eine
Kommiſſion berujen die uns vorläufig Unterlagen geben ſoll Die Kom
miſſion iſt von der Juſt zverwaltung im Einverſtändnis mit dem preußiſchen
und bayriſchen Miniſter berufen worden Natürlich kann dieſer
erſte Verſuch noch nichts Abſchließendes bringen es wird vielmehr
ein zweiter ein druter folgen müſſen Dem Wunſche allerdings die

Oeffentlichkeit geErgebniſſe dieſer Beratungen ſchon jetzt in die t
langen zu laſſen kann nicht entſprochen werden Wir wollen
abſolut nicht die Reformen hinter den Kuliſſen machen wir
wiſſen daß ein ſolches Werk keine Ausſicht dat im Reichstag Zuſtimmung
zu finden wenn es nicht von der Sympathie der großen Mehrheit des
Volkes geragen wird Aber vorzeitig eine zum Teil mißledige Kritik zu
provozieren und den Streit der Parteien zu entfachen dazu liegt keine

Veranlaſſung vor dadurch würde das Werk nicht gefördert ſondern nur
geſchädigt Das neue Geſetz über die Entlaſtung des Reichsgerichts iſt
zum Gegenſtand einer abfälligen Kritik gemacht worden Wenn Sie be
denken wie ſchwierig es war in dieſer Frage überhaupt eme Ueberein
ſtimmung zu erzielen ſo werden Sie einjehen daß nicht alle Wünſche
erfüllt werden konnten Es wprach außerdem die Erwägung mit das
höchſte Organ der Rechtspflege in Deutſchland arbeitsfädig zu erhalten
Dafür mußte man Opfer bringen Nun noch em Wort zum amts
gerichtlichen Verſahren Wir ſind augenblicklich mit ſeiner Reform beſchäfugt
und wir gedenken Jhnen in der nächſten Seſſion eine Vorlage darüber zu
bringen Wenn man meint es handle ſich für uns hauptſächlich um eine
Erhöhung der Kompetenz der Amtsgerichte ſo iſt dieſe Annahme irrig
Der Zweck der Reform iſt vielmehr nur ein beſchleunigtes und billiges
Verfahren für den kleinen Mann zu ermöglichen Allerdings wird ſich
gleichzeitig eine Erhöhung der Kompetenz micht umgehen laſſen Jch
perſönlich wünſche daß ſie ſich in mäßigen Grenzen hält und die be
ſtehenden Verhältniſſe ſchont

Abg Dr Wagner lkonſ freut ſich über die Zuſage des Staats
ſekreiärs daß in der nächſten Seſſion eine Beſchleunigung des amts
gerichtlichen Verfahrens kommen werde Er iſt dagegen daß der Preſſe
ſowohl wie den Abgeordneten das Recht der Zeugnisverweigerung gegeben
werde Mitteilungen die der Betreffende nicht mit ſeinem Namen decken
will ſoll man in der Preſſe und im Reichstag nicht verwerten Gelächter
links

Abg Heine ſoz Wir werden für die Reſolution Baſſermann Bau
handwerker Ofann Zwangsvergleich bei Konkurſen und Maltzan Auto
mobilſchäden eintreten Die Reſolution Hompeſch Zeugnisverweigerung
der Abgeordneten geht uns nicht weit genug Nach unſerer Auffaſſung
beſteht dies Recht bereits es iſt ein Ausfluß der Jmmunität Die Rechte
der Volksvertretung ſtehen höher als ein bureaukratiſches Winkelintereſſe
Gegen die Zeugnisverweigerung der Preſſe führte der Staatsſelretär die
Rechtsordnung ins Feld Wenn die Redakteure dies Recht verlangen das
die Rechtsanwälte Aerzte und Hebammen bereits haben ſo tun ſie es
nicht im Jntereſſe des Journalismus ſondern im Jntereſſe der Rechts
ordnung Denn dieſe verlangt nicht daß die Behörden und Bureau
kraten Rechte haben ſondern daß das ſittliche Recht herrſcht Man will
nur diejenigen die Mißſtände aufdecken kujonieren Jeder Schutzmann
jeder untergeordnete Poltzeiſpitzel beruft ſich auf ſeine Amtspflicht Und
die Preſſe ſoll dies Recht nicht haben Sehr gut Auch der Antrag
Hompeſch der die Haftung des Reichs für Schäden verlangt die durch
Reichsbeamte verurſacht werden geht uns nicht weit genug r müßte
auf die Staatsbeamten ausgedehnt werden Höchſte Zeit iſt es daß mir
der Ausweiſungsbefugnis gegen vorbeſtrafte Perſonen ein Ende gemacht
wird Damit wird der unerhörteſte Mißbrauch getrieben Hier muß die
Reichsgeſetzgebung einſetzen Nun zu dem Punkt der mir am Herzen liegt
Ich habe im vorigen Jahre von der politiſchen Juſtiz geſprochen Der preußiſche
Juſtizminiſter Mitglied des Bundesrats erſchien hier nicht um mir zu erwidern
Dagegen lud er ſich den Profeſſor Gierke zu einer Abendunterhaltung eir
und hieß ihn vor hohen höchſten und allerhöchſten Herrſchaften die Juſtiz
iach allen Regeln der Kunſt herausſtreichen er beſtritt entrüſtet das Vor
handenſein einer Klaſſenjuſtiz Und ähnlich äußerte ſich der Abg Dr
Wagner nur ſtiliſtiſch nicht ſo vollkommen Heiterkeit Nun will auch
ich nicht behaupten daß der Richter wider beſſeres Wiſſen dem Arbeiter
unrecht dem Fabrikanten recht gibt ſein Blick iſt eben getrübt
durch ſeine Klaſſe durch ſeine Abſtammung er hat kein Jntereſſe für die
Angehörigen anderer Klaſſen Widerſpruch rechts So Nun was
ſagen Sie z B zu folgenden Fall Jn Beuthen legen zwei Kinder im

12 JahreMitorr 1 C e Stoff r Zropen bahn r rAlter von 12 Jahren Steine auf Straßenbahnſchtenen um zu ſehen wie
11

r minte auch

Aber

m u wird1 d ur urdedie Bahn hopſe Und dafür w ſie wegen Geſfährdung eines Eiſen
vahntransports zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt Hört Die Frage
ob die zur Erkenntnis der Strafbarkeit erforderliche Einſicht vorhanden
var wurde nicht geprüft Wären es Kinder aus beſſeren Kreiſen ge
weſen man hätte dieſe Frage mit größter Subtilnät geprüft Man
eben dort das Gefühl dafür verloren daß die da unten auch Menſchen

mſind Sehr wahr Natürlich juriſtiſch geht es in ſolchen Urteilen
immer tadellos zu Aber das genügt eben nicht Bei Arbentsſtreitig
keiten haben die Gerichte immer das größte Verſtändnis für die
Intereſſen der Arbeitgeber dagegen gar keins für die Arbeiter ausgenommen
eine Kategorie das ſind die Streikbrecher Für die wird im öffentlichen
Intereſſe geſorgt Da hat in Nürnberg ein Streikbrecher einen Arbeiter
erſchoſſen alſo ein eintacher Mord Die Poltzeibedörde hat aber den Täter
den ſie ſchon im ſicheren Gewahrſam hatte laufen laſſen hört hört ſo
daß er jetzt jenſeits der G

er

enze in Sicherheit iſt
Abg Kreth konſ ruft Die Nürnberger henken nur wenn ſie einen

haben

Abg Heine fortf Ja das
aber und ſie
ihn nicht

wiſſen wir Den Mann hatten ſie
haben ihn eben laufen laſſen um ihn nicht zu haben und

henken zu brauchen Sehr gut Ja ſogar direkte Geſetzes
verletzungen heißen manche Gerichte gut Jeder weiß und das iſt bei
den Verhandlungen über das B B auch vom Regierungsvertreter
anerkannt worden daß ein Revers in dem ſich ein Arbeiter verpflichtet
von ſeinem Koalitionsrecht keinen Gebrauch zu machen als gegen die
guten Sitten verſtoßend ungültig iſt Gleichwohl hat neulich eine Berliner
Kammer ihn für rechtsverbindlich erklärt Hört Aehnlich ſteht es mit
der Veriolgung des Boykotts Jn dem Beſtreben nach beſſeren Lohn
vedingungen ſieht man eden das Beſtreben ſich einen rechtswidrigen Ver
mögensvorteil zu erwerben Redner geht dann auf eine Anzahl von
Prozeſſen bezüglich des F 153 ein und meint daß die Gerichte nur das
derückſichtigen was in ihren Kram paßte Dieſer Paragtaph wird über

O rWenn md NAr V v 5gen die Arbeiter angewandt t
müßte jede

aupt nur geg
gegen die Arbeitgeber vorgehen wollte
werden der ſeinen Arbeitern nur 3,50 Mt gebe e
orderten Die Entſtehungsgeſchichte der Gewerdeordnung die Ausführungen
preußiſcher Miniſter intereſſieren dieſe Herren gar nicht Jn einem Prozeß
n Breslau fagte der Vorſitzende ſogar Was ſolche Leute wie Herr von
Berlepſch geſagt hätten ginge das Gericht gar nichts an Heiterkeit
Jn einem Falle redete ſich das Gericht ſo heraus indem es jagte die
Drohung der Arbengeber ſei keine Ankündigung eines Uebels geweſen
ondern nur eine Mitteilung Große Heiterkeit Eigentlich hätten
die Arbeitgeber wegen Erpreſſung in Anklage verſetzt werden müſſen
Jch bezweifle natürlich nicht daß die Richter bong fids handeln Das
Volk ſragt aber nicht danach es ſieht ſich die Ergebniſſe an und wenn
es dann ſieht daß Arbeiter da beſtraft werden wo die Unternehmer frei
geſprochen werden dann nennt es das eine Klaſſenfuſtiz Jch behaupte
alſo wir haben ein Recht wenn wir ſagen Es gibt eine Klaſſenfuſtiz
In jeder Nummer des Vorwärts finden wir Belege dafür Die Unter
nehmer veröffentlichen fortgeſetzt Aufforderungen die nach der Gewerbe
ordnung verboten ſind gerade als ob es in Deutſchland keine Richter und
teine Stgatsanwälte gebe Es gibt auch keine für die Unternehmer nur
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Lachen rechts

an r derielber 93 9an in derſelben Welſe

m

ür die Arbeiter Lachen Sie nicht wenn Sie ſoviel
Erfahrungen beſäßen als ich würde in Jhnen auch das Gerechiigkeitsgefüh
erwachen Unrube rechts Wir dünnen alſo nicht bis zur Straſprozeß
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reform warten ſondern muſſen durch ein Notgeſet das Koalinonsrecht
ſchützen Ein gutes Koalitionsrecht iſt die beſte Sozialpolitik iſt mehr
wert als all die kleinen Wohltaten die Sie den Arbeitern gewähren Herr
Baſfermann hat ſchon ſeit Jahren geſagt wenn das ſo weiter geht weiß
ich nicht wo das Koalitionsrecht bleiben ſoll Seitdem hat ſich die
Judikatur aber noch immer weiter entwickelt Sie alle ſagen ja daß Sie
das Koalitionsrecht ſchützen wollen Deshalb rufe ich dem Block zu Hier
iſt Rhodus tanzen Sie Wenn Sie aber nicht tanzen wollen dann
trollen Sie ſich und ſchweigen Sie Beifall b d Sozd

Staatsſekretär Dr Nieberding Auf den erſten Teil der Rede des
Herrn Vorredners werde ich heute nicht eingehen Dagegen muß ich ſeinen
Bemerkungen über Klaſſenjuſtiz entſchieden entgegentreten Es fällt mir
dies ſchwer wenn ein Mann wie er ſo redet wenn er ſogar jagt die
Richter nehmen von dem Material nur das was ſie brauchten Jn ſeinen
Ausführungen liegen doch ſo ſchwere Anſchuldigungen gegen unſere Richter
daß meine Geduld wirklich auf eine ſchwere Probe geſtellt wird Jch kenne
Herrn Heine ja ſchon lange ſeine Reden gehen immer nach einem be
ſtimmten Schema Er fängt immer damit an Die Richter ſind gute
Menchen aber ſie ſind jo befangen in den Anſchauungen ihres Standes
daß ſie nicht Recht ſprechen können ſie ſehen nur die Rechte des einen
Teils daß ſie für die Rechtsanſprüche des andern keine Empfindung haben
Daher kommen ſie denn zu ſolchen Urteilen und wiſſen gar nicht daß ſie
Unrecht tun Soilche Richter ſind nun aber entweder Böſewichter oder
Trorel Da Herr Heine ſelbſt ſagt daß er ſie nicht als Böſewichter be
zeichnen kann muß ich den anderen Schluß aus ſeinen Ausführungen
ziehen Nachdem der Herr Abgeordnete dann in dieſer Weiſe die Richter
charakteriſiert und eine gewiſſe Stimmung im Hauſe hervorgerufen hat
nachdem er ſeine Objektivität noch ausdrücklich betont hat zählt er dann
die einzelnen Fälle auf die den Eindruck machen müſſen als ob unſere
Richter in Verdummung geraten ſind Nur er er allein iſt objektiv von
der andern Seite ſagt er nichts Es iſt aber doch eine Zumutung un
erhörter Art wenn der Reichstag über ſolche Fälle ein Verdikt fällen ſoll
ohne die Sache von beiden Seiten behandeln zu können Beifall rechts
Was ſoll man dann zu einem Fall wie dem in Beuthen ſagen Es iſt
zar nicht denkbar daß ſo verrahren worden iſt wie Herr Heine es ſagte
Sehen Sie ſich doch unſern Richterſtand an er beſteht doch nicht nur
aus Angehörigen der höheren Klaſſen wir haben doch Richner
die Schreiber geweſen ſind die aus ganz kleinen Verhält
niſſen aus dem Handwerker und dem Arbenterſtand hervorgingen

Das iſt die

eif Vor derartigen Ausührungen die ſehr geſchickt aber ſehr ungerecht ſind muß ich das Haus
warnen Die Koalitionsfrage iſt von großer Bedeutung Aber was der
Herr Abg Heine ſagte erſchwert nur deren Verſtändnis Ueber Einzel

Gegen ſolche Vorwürfe muß ich den Richterſtand verwahren
hArt und Weiſe wie der Herr Abgeordnete vorgeht

rälle wie in Breslan kann das Haus ohne Kenntnis der Sache kein
Urteil abgeben Jch erkenne aber an daß die Rechtjprechung in Sachen
des Koalnitonsrechts was die Heranziehung des Erpreſſungsparapeaphen
des St B und die Auslegung des S 153 O betrifft in der letzten
Zeit zu Erkenntniſſen geführt hat die berechtigte Zweifel hervorrufen können
Jch gebe zu daß die Beſtimmungen über die Koalitionsfreihett nicht ſo
klar und feſt abgegrenzt ſind wie es dieſe von Leidenſchaften erfüllte

Als ſie ſeinerzeit aus dem preußiſchen St B
übernommen wurden beging man den Fehler

präzis zu ſaſſen wie es notwendig wäte Es wird
zu erwägen ſein ob nach dieſer Richtung nicht eine Einſchränkung jeden

s aber Klarſtellung zu erfolgen hat Hört Hört Die Auslegungen
des Reichsgerichts über die Beſtimmungen des Koalitionsrechts ſind meiner
Memung nach ernſter Nachprüfung zu unterziehen Hört da ſie ja zu
Zweifeln Anlaß geben Jch will dabei die Reichsanwaltſchaft informieren
ind ſie anwetſen alle Punkte die nicht völlig klargeſtellt ſind nochmals

r Sprache zu bringen ſobald ſich Gelegenheit bietet Mehr können wir
nicht tun Jch bin überzeugt daß das Reichsgertcht von den beſten Ab
ſichten ausging ſelbſt wenn es geirtt haben ſollte Die heftigen Angriffe

J Heine werden uns nicht hindern objektiv zu prüfen mit dem
n Zweck Wahrheit und Gerechtigkeit zur Anerkennung zu bringen

Lebhafter Beifall rechts und in der Mitte
Abg Dr Ablaßt freiſ Vp Die moderne Zeit braucht auch eine

moderne Geſetzgedung Wir brauchen freieſte Betätigung auf allen Ge
vieten Staatsſekretär noch immer an ſeiner

JDMaterie erfordert hätte
das Peicha S Bin das Reichs St B

ſie nicht ſo klar und

S

Bedauerlich iſt daß der
Anſchauung über den Zeugniszwang der Preſſe feſthält die zwar nicht ſo
antediluvianiſch iſt wie die des Abg Dr Wagner aber doch immer noch
weltfiremd genug Unbedingt muß auch das Piakatweſen in die Preßfreiheit

Weite Organlau Weiß Orange Li

einbezogen werden Jetzt unterliegt es polizeilicher Willkür Redner führt
eine große Reihe zum Teil ergötzlicher Fälle an Auf dem Tiſch des
Hauſes liegt eine große Reihe von Plakaten die im ſchönſten Rot Schwarz

8 ila prangen ſo d aß den Abgeordneten die den
Redneriſch umdrängen gan

r O2rllommt im weiteren Verlauf ihr

r e 2 8 dCharakter der Eidesformel zu ſprechen die direkt einen Gewiſſenszwang

Staatsanwaits vorbvedeute Auch das Vorrecht des dem Rechtsanwalt
muß beſeitigt werden Es bedeutet eine Degradierung unſeres tüchtigen
Anwaltſtandes der in ſeiner Standese verletzt wird Es liegt aber imhre

Anwalt nicht ſchlechter geſtellt wirdIntereſſe der Rechtspflege da
t einen arbeitsfreudigen Anwaltsals der öffentliche Ankläger

ſtand haben
Abg Dr Varenhorſt

geradezu Rechtobruch vorgewor
teſtieren Beiſall

e Herr Heine hat dem Richterſtand
fen hiergegen müſſen wir alle energiſch pro
1 die lex Erzberger anlangt die den Reichs

tagsabgeordneten das Recht der Zeugnisverweigerung gewähren will ſo
meinen meine Freunde daß de lege ferenda den Reichstagsabgeordneten
dieſes Recht jetzt nicht zuſteht Wenn man ihnen das Recht zubilligen
vill ſo ſtehen dem auch Pflichten gegenüber namentlich die Pflicht ihren
Gewährsmann nicht zu nennen Wir würden in Zukunft alſo noch mehr
mit Matrerial überflutet werden als jetzt Jedenfalls iſt die Sache ſo
wichtig daß wir ſie hier nicht ohne weiteres erledigen können eine Kom
miſſionsberatung wird nicht zu vermeiden ſein Dagegen bin ich perſönlich
ür die Aufhebung des Zeugniszwanges für die Redakteure Dann befür

Was nur

d v Antro wer War t n rin J 222vortet Redner noch den Antrag ſemer Partei auf Abänderung des S 833

9 9 m T Dur mdes B G B Haftpflicht des Tierhalters Durch dieſen Paragraphen
werden beſonders die Landwirte getroffen die jetzt ſchon ſchwer zu leiden

V n r M 4 Jdurch die niedrige uf Was haben diehaben ſo Schweinepreiſe Zu vSchweinepreiſe mit dem Reirchsjuſtizamt zu tun Nun die Herren von
der Juſttz eſſen doch auch Scht e

Staatsſetretär Dr Nieberding führt aus daß die Regierung im
Vorjahr ein Geſetz auf Abänderung des S 833 eingebracht habe das aber
don der Kommiſſion nicht erledigt ſei Uebrigens hege ja jetzt der Antrag
Treuenfels vor der genau Jnhalt wie das vorjährige Geſetz

Schweinefleiſch Große Heiterkeit

den doel b 3 ndenſelben n

de räht ung re r R Tonetteſenſe vonS S XRäln G welcher ſo viele
v M wrrhb 4 tbehaupten daß durch ihren Gebrauch wirklich reiner zarter

Teint erzielt wird die Myrrholin Seife

lange Vorrat

Einen Posten

Fantasiestoffe
für Blusen und Kloeider

moderne Mustor

Wort bis 25 djetzt Meter
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Seile 14 ienstas wWeneral nzeiger r Haue und ven Danlrrers 23 April er 94de Es dedürſe dader keines neuen Geſezes ſondern nur der Annahme Ardeitmehmern zustande Kam so dass ein erheblicher Teil des zu j Kaufmann W sSieradau in Briesen I84 188 115 2555des Antrages Taeuenſeld erwartenden Gewinns rioren ging Nach Besechhuss der General Hanäelsges Kittel Riehbter in hen ist Se 16 206
1 tagt ſich das Hans versammlung gelangt aus ä dem r hntea Reingewinn eine Dividende Kaufmann M Walämann Inh der Fa M Walämann S Alma

Venönhch demerkt Adg Heine daß er dem Staatsſekretär den von wiederum J Joz auf I Millionen Mark AKtienkapital zur Waldmann in Gleiwitz 1544 265 15 558
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dere 2 M t be 4 r J J78 d C a C al e 72 n e rele nacd dern e unn ortrag 1r o r x m J 3 15 5t J W r 9 v I W neundſaßz Herr ve denn ſie wiſſen nicht was ſie tun Heiterkert Tapetendälr C HRainle in München 174 58 5 155x
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Staatsſetretär Dr Nieberding bdeſtätigt daß er von dem Breslauer Jotelbes F Bötteher in Muskau ar 2/6 155 190

Ja r e r e n Du a JFall Kenntn s datte er müßſe es aber abdlednen über einen einzigen Fall Lelpriger Prodänktenbörse Spielwarenb u Bötteherrastr A Aldinsky in Namsiau 174 15 n
der Rede z ſteden de Abe d Haude ſelder nicht dent ind n uBu S o Locopreise vom 20 April mittags 1 Uhr 5 n 8Ab Seine Jo iege dieſe Allen auf den Tiſch des Hauſes nieder p petg d r o 7 Zählsdorfer AMAilehverwertungsgenossensebatt e G mP rei stehne e o ster a2x kl Provisio Cour m 7es kann jeder davon Kenntnis nedmen rer Versteaen a ersts 2722 e So d H in Liqu in Zühbisdort Oraniendurg 154 7 75 165 16 J
Vzüte Sitzun e n t tage usw frei Leiprig gegen dare Zadlun g 2 r dt Wcſte Sigung Montag 2 Uhr Rechnungsſachen kleinere Vorlagen ln e S 77 u Cautmann Theod Sehultz in X Sedönhausen Pankow 184 d

Jutizetat und Miluärera Witterung Sehböna 305 135 13 JWeizen per 1000 kg netto inländiseher 204 210 MK bez u B Gatte er Herm Striekrodt in Volksteädt Rudolstadt 184 7

ischer N211 K bez a B Fest 105 175 175 uHandel ar ci erikehr Roggen per 1000 kg netto hiesiger 185 1909 AK bez u B Ziegel Wenter H BöKkse in Soest I7 315 S 1255 J s
ß Posener u Preussiseher 199 191 M ausländischer I8S 191 Baumstr Carl Max Dunger in Tdalhbeim Stollderg 194, 31S

Fom ZTuckerraſfinerie Kartell Der Aufstehbtsrat des Syndikats Aer ber u B Fest 115h An en Forgetern in Bertin eine Gerste per Kg netto Braugerste diesigs 175 185 Mk bez u Kerrendorter Ailehverwertangsgenossensehatt e G m

i e d e v v 5 a Be v J 3 24Sitzung ad an desehloss angestchts des nieht ungünstigen Stan des auswärtige 185 200 K dez u B Mahbl und Futterware d H in Liqu in Kerzenäort Trebdin 164 455 15 155544

F malen J J r nung J JJer V ert an un S n bat un d den einzelnen 15 1565 AMK dex u B Xeu v endorfer Mi le d orwertungsgenoss sonsedaft a G m
977 n de r nene 5Dr m v ap b ife S J d 1 13abrikea beeufs Eriedigang der von verwehiedenea Seiten gestellen Hafer per 1900 Kg netto inländiseder 194 299 Mk bez u B d H in Iiqu in Neuendor Tredbin Kr Teltow 164

Sonäder bedingungen ä persöntiehe Agitation fortzusetzen und äer ausländiseher Mk Fest 155 15,5

3 r amminung 2 en ztt i ung 1 o n n ealversammtuag die S Mitte Mai stattfinden soll das Rnd Mais per 1000 xg netto amerikaniseher 1489 153 M ber u B Kaufmann Heinr Liektfeld in Witten I7ä 11S 6/7

5 18 rn lee 50 3erg7e u X gen runder 148 151 M bez u B Guquantin 155 168 MK ber eUrsprangsbereichnung im Rxport naeh Spanien Von amt n BR go w S w miässlich e nes desonaderes Vorkommnises bei a a ps per 1000 kg netto Sschittsbewegangen
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ne Drrmeugnisses u dedter c reres v e anderen S 77 D un A I eiprig ist am 20 April von T nach Tsingtan adgegangenrt herrührt Der Name eines Hersteliunegsortes gehört naeh spa Berliner Produktenbösvse vom 20 April wo a S Se Niobe ist am 20 April von Amoy nach Tsingtan in See gegangen inNiee r n mm Kräet 4 Die amtlieh festgesteliten Preiss Waren am Früd mar t Der Trangpor der vom CGondor abgelösten Besatzung hat mit dem
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er e r J s r er n e S W 2 e B rren Ter 2 192 78 2 J J hl J r J tareiehuung warden s eng e h Juli 193 50 193 75 183 50 MKk September 18 75 190,00 bis reise angetreten unä läuft zunäehst e an Transportführer tnv Wanne Wer At e 50 As t Obderieutnant zur See Ludwig Fischer Zieten ist am 18 Aprilt n Varer e ne s he S t t r n r W 9 5 r 102 v 22 52ra ä ha h r Roggen Asi 182 75 183 99 Juli 188 00 183,50 183 25 von Wilheimshaven in Ses gegangen Das i Seebdatailion hat saeh di
ragen unterfiegen na en Vorsehriften äes Zolltarifs der Be evtamper 269 169 75 M nr iazuanme de gen evanise Zoldenöru g September 369 50 169 75 M am 18 April zu einer l4tägigan Uebung von WVüdelmshaven nach m

sedlagna ei den spanischen Zolldehböräen 4
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e o Jater märk meeklend pomm preus o und ehles einer gem Tru ppenaübungeplat Munster degeben Aöwe ist am 19 April wT 191 197 M mittel 185 M gering IS2,00 bis in Wilheimshaven eingetroffen Undine hat am 19 April Gjenner

8 18 r dann rn i wr m r r m gHalberstadt B ankenbdurger Bise ondahn er Aufsiehtsrat 185,00 M ad Bann und frei V a verlassen Der Verband äer Sehnl und Verznehbsschite ist am
Vert 28 2 T o i videndued vorJ 2 wort 14 mvor Pro e h Mais amerik mixed 141 00 145 90 runder 142 090 145 x April vor Swinemün

Kker zart p n i fing in ark frei Wagen SZuc xerſabrik Bardy a A Am 2 Mai HKoadet in Aark frei W 3
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l S M Da c a 2St ahrn e m Rafän r e t ts 186 176 90 MK uss und Don icht 5über die Stellungnahme der Gesellschaft zum Raftäneriesynditat und 165,00 K gute 186 002 278 AK aus und Donaau Heichteder die Kapiitgerdöhung Beredings nen voll Dei gietehretuger 151,00 156 90 A ab Bahn und rei Wagen Friedmann Co Bankgeschaäft
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8 2 wurd rnebst Gawina jRoggenmehdl O n 1 23,39 24,70 M Xach An Nach An grinn teilt sie Weirenkleie 11,30 11 90 MK tage gobdot trag gebe fez Roggenkleise 12,40 12 M
Preise um 2 Var niehbt amtlieh Adolksgtüek adg 20 Shieterkamts 50 Wias Delkrede ato 15090 K vertragsmässige Tantiemae an den z w 4,50 Juli 193 50 Alexandersdall S 00 8400 Sehlägel u Eisen 20

z e 2 Fest Mai 19 uli cVorstand 549 AK 2 Proz Diviäenäe an ä tuonäre 159 M Fol a a agr 8 L Barbara p S 15 Siegtrisd I 2225 2275du r r V 232 4 T 1 a 2 22 Jept m er 189 0 J M 5 3 e rUebertrag auf neue Roe ing 2777 AKk wurde zugestimmnt n v s n S r S Beilenrod o 6150 Thüringen m 5390Vonun e urga nung grenitt Roggen Tendeaz Bebauptet Mai 182,09 MK Juli 182,50 MK o Verden ab 7w n m gut September K s 50 Volkenrola 700 750
375 Warmeloh 3esäemona 300 3875 Wenälanä 4 439

F Batzke Co Akt Ges für MAetall Ir äustrie n Be v u 5 0a 105 z 50 z c erlin er Tendenz Fest Mai 185 25 MX Juli 187,00 AK Ssep Se

3d ireid ungen v vn z n 7 24 8535 M worans ba X v24 1 244 don C A i A 25 l 23 125 75 t rückia 102 Vortrag v 2 Divicende 20 d a i s Ten enzd F AMa l W p 1353 z u W Deutschland 495 40 Wilhelmshall 11500 11700 gu
4 De 2 en d es J C W M t t er r 1 RVerteüung gelar Kä d ol nadenz Fe April 70,09 E h Finigkeit 4 45900 Wintershball 11300 115002,80 M re w s m r miliend al e eR Frister Co in Oderschönweide Berlin Diese AMoetall milien dal 2 5industriegeseilsehbaft verteilt für das erst Geehätftsahr als Aktien Katüeoe rosherz Sophie t 80 759 Adler Akt 34
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m Di2 3Unter 10 Pror Dividende Hambarg Sonnabend 20 April nachm 3 Vr Kafteemarkt Säntersdall 4150 4225 Bismaresxshball Art 25
r W J T n 1725 177 Ben ti x 3 JElektrizitätslie feraugsgesells haft in Berlin m Betriebs Good average Santos per Mai 275 Gä ver September 29 Gd per Hansa 5Silderderg 17251 1775 Benthe A 32

2 3 2 J z v r 12ahroe stisg ä al r Abnehmer 147 Für Derember Gä per Marz 295 Gd Stotig Heädwigsgiück Deutsede Kali Sr r 5 r t 104Licht den wursen 44 Kül tstun den gegen 3 652 Helärunge i 1075 Werke Art7 J 2im Vorjahr Der Reingewinn beträgt 1073 259 1 V 2851264 K ne Hermann I 930 Friedriehsball AKt
wora le Artionäre V 9 FProreut Dividende erhalten Veagdebuorg Sonnabend 209 April Zuekerberieht Korn Immenrode 1150 1200 Hattort vollgz Akt 37 3925 000 AMK wie i dem Spe res s xzugeführt und 1748 neker S Grad ohne Sacs 9,00 9 121 Nachprodukte 75 Grad Johannasdall 3250 2325 Heläburx Akt 861 68

F 177 M vorgetragen werden Die Allgemeine Riektrizitäts an Sack Aimmwuang Ruhig Brotratäaade 1 ohae Juliushall räserh a 83 8gesellsehatt hat sied bereit erklärt der e ritätstieferungsgesell Fas i88 KrystattauaeKer I m S San Raffünade Lagiser Rotdart 100 Ladwigsdall Vorz g
schaft gegen Gewährung von 2 er Aktien derselben B S I a e oelis m n 2 Stimmuag Königsnall 25 e 74 761 A Anteile des Laus rizitätswerks G m d H Ruhig Rohzoerer Produktion Iransit rei an Borà Bambdurg Mansfelder Kuxe 1290 5 i Neuund 18 Mk Ant r Forortselextrizi ätswerte per April I8,89 Gd 1890 Br per Mai I Gd 18,90 Br por oltseshatt 220 250 dleieherode Akt 73 75
G mm zu üdertasen Beide Gesellschaften die für 1906 5 Juni 15890 6 J W S per Juli 19,00 Gäu 19 10 Br per August j Noräenhall 5 Prinz Adalbert AKt 45 Jbegw 4 Progz Dirviä vVoerteilten lassen eine friedigends 18 10 Gd 19 I50 Br Ruhig X den Wumvtort 25 Ronnenberg AKt 147 150
Steigerung ihrer Erträgnis warten Hamburg Sonnadend 20 April naebm 3 V Zueker Ravensberz 20Sigmunäshball alte JDie Deutseh Ceberseeisehe Elektrizitäts Gesslisehaft wird m ar Rüäbdaa Roazueker I Podä Sasis Wo Readoa a aoune Sachsen Weimar 537 aB
tür das Geschüttsjahr ae Dividende von wiederum 9 Proz Seanca tat aa Bord Hamdarg per 10 Kilo per Aprit 1899 per abgesehlosen am 22 April 10 Vdr vormitrags

utk da von W rhöhte AK n vrerteleg Mai 18 ver August 19 15 per October 185,59 per Dezember rauf äas von 72 öhte Ab Tapital verteilen An u Rum endenn FestHermann Sehmidt Luxuspspierfabrik Aktiengesellbbsehaft e n rn

in Berlin In der Generalrerammlung wurde äer Absehluss für 2W Anh 1908 worpnert Aer de S r r Ab Wetterbericht des General AnzeigerTahlungs Einstellungenteibungen einen Reingewinn n 5 A ergibt d 4 ars Voransfichtliches Wetter am 23 April 1907gagedstedeaden Rrnuen fst ass Koaxarsrerſaares eroötuetWie s Verwaltung e inte äor obersehnss orues Der etz es Konatare geriet v a in Tr der Veränderliche Vewölkung zeitweiſe Regen mäßig warm
wie im Vorjahr r t w folge a r e e en an r Zrcchnangstermaia äat Ada ar Anmnel detrast eregung im graphiscden Gewerde ein grosser Teil der Fabrik Se erste u a Ger Prä Oeffentl Wetter Anſage für Dienstag den 23 April 1907
Anfang Jur tussen Betri se tut werden musst nd erst nach Sehirmfabrik u Sehirmgesehätt L Vigier in Firma Frz Vigier Mäßige weftliche Winde veränderliche Bewölkung viel
etfwöchigem Ka o gung zwis m Ar redern unäl in Aachen 175 2215 74 fach Regen etwas wärmer
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Bekannt tinachung
betreffend die ron Srundeigentum

s vum Zwecke der Enteignung des von dem Grundſtücke des
r dw

e r n regenel eſem Antrage m a worden
Dem Verarer unterlegen le Sr de h4 w a e e eGiedichenseintäten 90857

n Sg 5 x e J4 v r1 6 qm Kartenblatt 1 Varzele mr Sezbenerſtrafe Weg10

S S SO a G e Vorze 22 r S ao m n 4 t an rh d Klan L v a8 15 qw Kortendlat J 118 lausderg nase d1410

J x e r ST d v J e Be 2erngetragen im Grundduce vo De S Staod Boa 1

2 5 31 4 Be d BI Jv r Bee v v vDr 6450 früher Giedichenſtein Band 1 Blatt auf de arme
e Rot àKaufmanns Otto Vetri in Giedichenftern

h eAls Kommiſſar des errn Re Vrafidenten für dieſes
x S 2 B 3aadren ume e errtes e t C m 8

ſt tun gozimmer
e v fordere e a de See iaten Se4 J 2 n 22 hierdurch e

r T Jdieſem Ter e
Die x rde ufforder d T aleiden der Dereilig c deren J die d gund wegen deren Aus ad d g das C de r

werden wird

W 1 1 12 Anrit 1007e 5 den 12 April 1807

Den 27 Jprit 1507 vormittags 9 Ahr
im Rathauſe in Halle a S Ratskrlergebäuder Magiktrats

er
Durch Beſchlus beider ſtädtiſchen Körperſchaften t Zuſtirmmuder Volt eiverwaktung für die Gr ndſtücke Fadritraße 1 n V in

änderung der disderigen Feſtſtellungen ein neuer Fluchtliniendlan

Nacdd ſich De d r r Gr Bei t re d n S d detertt e n gen rerh BeFluchtlinienänderung einderſtanden erklärt haben iſt der Pla u förmlich

Wer V an kann m ädt Den T edaugmt ein ngeſeden werden

S Apr J De e a den 19 Ar 12 er Ragiftrat

r
m2 R 2ren Dr Riſel wie f g Fatt

I in Uane Troiua um Wiontag den 29 April
am Montag den 2 September nachmittags 4 Uhr in Schul
gedände Petersdergitraße 99

II in Halle Cröllwitz am Sonnabend den 4 Mainachmittags 4 Uhr im Schulgebände Schulberg 19
III in Halle Giebiehenstein im Manut Mai jeden

Freitag ſowie am Freitag den 6 u 13 Sebtember nachmittags
4 Uhr in der Turndalle des Schulgebändes Große Brunnen
Kraße 6 Eingang Friedenſtraße

IV in der Altstadt a am Dienstag den 30 April
ſowie in den Monaten Mai Jnni und September jeden
Dienstag nachmittags 4 Udr in der Turndalle des
Schulgebdändes Tandenftraße 13
in den Monaten Mai Juni und September jeden

r Turnhalle desMittwoch nachmittags 4 Uhr in der
Schulgedändes Dreyhanptſtraße 5

Jun den Monaten Juli und Anguſt werden öffentliche
Jmpfungen nicht dorgensmmen

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterzieden welche
im Jahre 1906 gedoren

mr r derer r und begab dere59 l Fru9e on aerooren in a De 95e7M

reſp e Wolle s n r dene Szwe R Mkaule erfolgt os geimpft worden dine
der halber nicht geimpft werden konnten

Sei Vorſtellung ei nes je eden d flings iſt dem Jmpfr
ein Zettel zu Udergeden guf welch Ramen des KindesOrt r und Tag der Gedn rt des ſelbe n ſowie Ramen Stand

und Wodnung des Vaters Pflegeraters vder Vormunbezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
zeichnet ift

Nr r Karrft
J d 4Maſern Diphtderi e Croup 5bu gleck oienSe der Die S 2 leere deF e d J 4feinem veue das J tD v S Z XWe Kauander c 7 gen 2c b1 t r r rd reinen Kleidern drePo dem Jd 9 a

derden

d 3 F Je 9

v T S TW

v r J dun 4 J uv s
er

erd S TS Erhraukfung S werc De Jm dmee ne nen u 2 tr der 2wo itern oder d e D Sa De er r dem J rpf R an JD J S Der nDie Eltern Pflegeelter er
u d
am nene 21 Tr r v J Jdie V 4

r S
d w S 2

ad r der r Gr e i Jnene rer oder J Zur lichem d wererelde rwelche r Einn adner neldenamt Sch meerſtraße

1 Treppe vo tr Jzu c S

nun v J r Jmens t Tr dh den z JSltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen
verptchtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur
Kenntnisnahme nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

r R
2 2 1Halle a den 15 Apr

Die PolizeiVerwaltung

Bekannt
Sehufs Herſielung von Hausenſchlüſſen wird die itolaiarafßmen Kleinſchmieden und Schlamm vorm 22 da Mes3 bis auf weiteres

r ar rn erf 2c prarno e 7
S o S de 7d alle afS den 20 April 1907

Die Volizei Verwaltung

Ausſah rrikung

i e e i l e
An gedote ſind di a

Mittwoch den I Mai vormittags 12 Uhr
r 4 wrn J an edei der unterzeichneten Verwaltun z Unterdlan 12 einzureichen woſelbſt

de rennt tnomm rd d Tdie Verdingungsanſchläge entnommen werden Bnnen und die Jeichnunge

urd W h nie w5 D r 5 th Tednaun er ecrr den ſt n Vre Ardetten nnen zem 5

II 7 II 27den a l 1807Jgeſretng
De e der re in Radewellt eAngeker ſt d duF d W t dou 5 S rege er et c a der den werden

Sonnabend den 27 April 1907 t ag 10 Adr
w

r d r v s wer SeDel kretat tat Zin ne X 23 des d e e nzurer

J zungen wer J r J SJuni C c S 22 Tfern werd ra S de rS t

VerdingungDieferung von 358 0 T ieidendäs teriteinen t 2

J d Dur v Weg der rm 9
d d d Der d J S

zerch neten Detriedsinſpektion adgegede auch von d
d de zeld freie Sanien daun 1 D

S m v 4e J d4 Me ai d Js t nach hier e 2
e 3vart etwa ericteiener e die Deſfnung erfolg 5 T

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
S THalle a den Adril 12Königl EiſendahnSetriess Inſpektion

Anvalidenverſicherung

der

etiernert r d e7 t 2

Städtiſches Tiefbangntt

Reviſion der Quittungskarten
War rd eDer Anerzerchnere e r r Jſicherung in der Stadt Halle g s und

an Dienstag den 23 Apri 18 07 von vormittags 9 Ahr ab
Fram Mittwoch den 24 Jpril r von vormittags 9 lhr ab

Schwet Steſtracke

am Donnerstag den 25 Iprii i 907 von vormittags 9Alhr ab

am Rlontag den 29 und Dirnotag den 30 Apräl 1907 von
vormittags 9 Ahr ab Sternwes

rohe

dieiem 8 s S Lev d Ju V d u W 5 ge S S 1 Rdes derſtcden w Am S

n wel la er üenert
t eine erwacfene den Ardeite d Lohn

d Verſicherten vertraute Jerfon vertreten laſſen können daden
Quittungskarten ſpät eſtens am Reviſton rates die 9 Uhr vor
mittags in meint Kurean Lirdrnauerkraßze J I rechts

Bermitec r 2

Land 2s Sachen Andalt die QuittungekartenAuf frei nungsdelcheinig ungen Dien und Arbritsbücher
owie Krankenkaſſen Aunsweiſe aus denen hervorgeht
e Kranuk enkaſſe irder der Verſicherten angrhört und

50 eigene Fischädampfer

Dienstag früh grosse Zatahr
ledengfrischer

Nee näademnt r S un e e S

i friſchf ſorises Krabden
t

oldgeld per Kindewigehon aädeherwwren Zas ca 28 St t 0

35 Te luder ine inze
Heilg 5 e reo 45 v rer S Liter Doſe E 80

zeteletten anes Berhkner kollm öpve

7 T nd 25 T 2 0Anftern ſich Koteletten er 4 t De 9per Viund 60 Vig der 5 Doſen Da 130

Rotpungen eroſe dele inder Viund 60 Vis I ringe In e
holen Ia Nordeeper Vtund 50 D per 4 Liter De RR L 00

i

v

Preiswerte Offerte
Feeftche für Händler

re d

en 20 V

2

c

u 5 Doſen a 90
marck Heringe

er 4 Titer Dote R 2 00
d 100 Ve der d Doſen e M 90

kugigche Sardinen

a 45kricche ßücklinge
d

ten fklücche Ostsee Sprotte
v lingllbürell r er Kißke E O p

rdseer alles
gen e Morder

SGroße Alrichüraße 58

Ha J n S W r e 7e d 2

J o n
Kontrolldeamter der Land Anſtalt SachſenBrkanntma hung
Die Stele eines Gemeindedieners Vofzichungebea

v T 2 t

wut d 5 v p 4 g w
Gerignete et d d S Te rene Vewerd e e 2 or J 2 J

Der Gemeindevorſteher

e m y

r

J e ung
Sen nadend den 27 April 1907 vormittags 10 Uhr

w S tat 2 C 2 2 ianſchläge entnommen werden t

Halle a den 22 April 1907
Städtiſches Tiefbaugamt

Bekanntmachung
Behufs Herßellung eine uſſes wird die e Ki Il azwiſchen Soler und Siege vom S d Mis dis auf weiter

den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle g S den 20 J Apri u 1907

Die Polizei Verwaltung

Sattlerei u rn2178 St el
ruüstungen

T lichenW W
Zurüäck iurg a ges ten Sgesetxte Gerehrre Lager Preisus o

J Weitzengre Ofzters Aus

Peitseden Gamasener Sporen
Kandaren und Gedisse sonen u alle Sportartikel
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Zu 9 2 e
de Kostenfrei entgegen

u T
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n
9gel

ſah ln
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c

Reichſort ff Fiſchcout 7 Sort zuſ unr 5S Aale 20 Fund
1 Stek Lachs 80 Delikatesfprott 1 Doſ Rollm 1 T

v
Zeche kriedſie hin
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äcklg
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Grosse Ulrichstrasse 44 Steinweg 24
Leipzigerstrasse 16 Bernburgerstrasse 16
Alter Markt 18 Burgstrasse 7
Grosse Steinstrasse 39

Thomasiusstrasse 40
Reilstrasse 111

W ö r n r be ä
r eng feine Moll

Reines weißes
Ia

Schweine

leinn Pf
handsbergerstrasse 10

Iracht wolle
Kleiderstoffe

grösste und vielseitigste Auswahl
aller beliebten Neuheiten

Reinwollene Kammgarnstoffe
in neuen eleg Bindungen und aparten Farben

Reinwollene Damentuche
erstklassige Fabrikate für Schneiderkleider

Reinwollene Kostümstoffe
für eleg und praktische Jackenkleider

E Ahecca Popene kollenne Crenadne u Barege

duftige glanzreiche Gewebe für schicke Sommerkleider

Wiener Blusenstoffe
in reizenden hochmodernen Streifen und Karos

Woll Musseline
in einer Auswahl von 400 Mustorn

Garantie für qutes Tragen
selbst bei billigen Qualitäten

3

4 8 m i
e am ar ee c a t JS r e S aSüssmiichs
Walhalla Theater

Man wmus Apbedingt evehen haben

den Liebling des Publikums

Brna Koschel
in ihrer überaus humoristischen Spene

J u och wenige Jage
Jeden Abend gfürmocher Peffah

Aer lpemnein als vor beeichn Programm

an aöhm Uhr leihen l ln mere

3 e S

e
äm2

ne

m a

e e e

Etabissoment

empfiehlt von mittags 12 3 Ahr L Diner von Mk 1,25im Abonnement R 1,00 Suppe Gemüſe Beilage Brater

Kompott Salat Butter Käſe
Von abends 6 Aßr an 57Stamm zu zivil reiſen

Täglich im Café bei freiem Eintritt Konzert von dem
Original Wiener Schrammel Quarkett 289ien ar ris

Anfang e8 Uhr Zaul hTEintad dung an alle

Arapochweiger nd HennoveranerDienstag abend l n Zusammenkunft

Hotel Stuttgarter Hofſ Magdebu gerſtr 5Cſffoſmanns hast und lLogierhaus

Am Giterbahnhot 5orgen Dienstag Se t Schlachtefest SFrüh 8 Uhr J abends diverſe Wurſt und Suvpe

Es ladet
a Morgen Dienstag

Se Schlachtefeſt
Joh Fischer
Gr Goſenſtr 39

Jeden Dienstagv

Schlachtefeſt

Wilh Kroger
Marienſtraße 5

213 Vorſtell im Abonn 1

Ktadt Theater Hallo 19

Direktion M Richards
Dienstag den 23 April 1907

Viertel

Umtauſchkarten gültig
Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr

Novitätl Zum 2 Male Novität
Der Schwarzkünstler

Luſtſpiel in 3 Akten von Emil Göit
In Szene geſetzt von Fritz Berend

Perſonen
Gautier de Grommel

ard ein Landedel
maun

Aliſon ſeine Frau
Robert ein fahrender

Schüler
Kapitän Gaspard
Robinet

Wilh Bünting
M Schlomka

H Hollmann

Fritz Berend
Jules de Godelureaux

ein Junker
Jeanne Zofe

K Stahlberg
Gab Klerwin

Mathieu Diener G Steinegg
Die alte Crache R Laaßner

Hagedorn

Ein Burſche Emil Lübben
Die Handlung ſpielt um die Mitte
des 16 Jahrhunderts in dem Land
hauſe des Sieur Grommelard in

der Nähe von Troyes in der
Champagne

Hierauf
Die Schöne Galathee

Operette in 1 Akt v Franz v Suppe
Regie Karl Stahlberg

Dirigent Bernhard Tuttel
Perſonen

Pygmalion Bildhauer Fritz Gruſelli
Ganymed ſein Diener G Klerwin
Mydas Kunſt mäcen K Stal lberg
Galathee eine Statue Alice v Boer

Nach dem Luſtſpiel längere Pauſe

Mittwoch den 24 April 1907
Abſchieds Befinefiz für Fräulein

Liesbeth Stoll
Cesare Borgia

Vorher
Cavalleria rusticana

Neues c Theater
Direktion E M Mauthner
Dienstag 23 Anfang 85

J 50 M
April

Husarenfieber
Mittwoch 4 Uhr KIEINE PREISE

Iohannisfeuer
Stauttheater Leipzig

ienstag den 23 April 1907
Uenes Theater

Das Lebensfest
Altes Theater

Die lustige Witwe
Vereinigte Leipziger

Sehauspielhäuser
Dienstag den 23 April 1907

Leipziger Schauspielhaus
sherlock Holmes

Neues Operetten Theater

Frau Leutnant

T
Direktion Gustav Poller

Gaſtſhiel des Cötner
Kurlesken Ensembles T
Heute Montag d 22 April

Zum erſten Male

Tünnes

Dragoner
Große Burleske in 1 Aufzug von

Lemoine

Tränen
werden gelacht

Dir Lemoine als Tünnes
wird allabendlich

ſtürmil ch
vejnbelt

Außerdem Der brillante
Spezialitätenteil

Aufführung 15 Mai
Allſeitiges Erſcheinen erbeten

Anmeld bei Profeſſor Reubke
Bernburgerſtr 30 vorm 10 11

Kmg ad d

Delikat gewürzt
ſüßßes

Pflaumen

Mus
Pfund Pf

Cafe Roland
Täglich prickeinde echte
un gut MusikOriginal Ungar Kapelle

Direktor PaliS Anfang 7 lhr abends
SZier Palast

Große Steinſtr 24
Täglichdas erſte SriginalWiener

DamenHrcheſter

Direktion Paula Goldstein

Café Südstern
Landwehrſtraße 14

Rene ſchneidige Bedienung

Akademische bierstuben
5 Friedrichſtraße 5

Gut bürgerl Mittagstiſch
70 und 85 Pfg

Mitglicder Verſammlung

des Gefängnis Vereins
für die Stadt Halle a 8

Dienstag den 7 Mai abends
8 Uhr im Evangeliſchen Vereins
haus Kronprinz

Tagesordnung 1 Jahresbericht
2 Kaſſenbericht 3 Wahlen zum
Beirat 4 Verſchiedenes

Der Vorſitzende
Sohweigger Erſter Staatsanwalt

e wWwWorgen Dienstag

S Schlachtefeſ
u r

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

Oskar Knoehe
Robert Wrauſſtr T

Jeden DienstagSchlachtefeſt
Fr Thiele

Goetheſtraße 38Frriemſronnge

Zur Frühjahrsanpflanzung und
Dekoration empf zu äußerſt billigen
Preiſen

Rochstamm Rosen
Kletterroson Buschrosen Zier

sträucher Plieder Vimen
Aborn KLastanien Scblingphanzoen
Koniferen Bleu Zteuwände u

Stauden horbeerkronen
FPyramiden u Dekorationsphanzen

B MöllersHandels ärinerei Zum Korongarten

Halle a S Fahrpreis 10 PaP v
Viele Jahre litt 9 an eir ter naſſen
r verſuchte vieles aberles um nſ bis 1 in der

Zeitu n Jhrer Rino SalbelasIch kauft t 2 Doſen a Mt 1
u di e giect e iſt ſeitdem verſchwunden

Jch ſag Ihnen n meinen beſſ ſten Dank
ſo ſpät weil tch erſt wiſſen wollte
ob der Erfolg ein dauernder iſt was
ich jetzt nach 2 Jahren wohl annehmen
darf

Em FIarx
GSörltg den 14 /2 06

Dieſe Rino Salbe iſt auch in Doſen
A Mk in den meiſten Apotheken
zu haben aber nur echt in Original
ha weißgrün rot und mit Firma

tch Schubert Co Weinböhla
Fälſchungen weiſe man zurück

K R erAltbewahbet he Kafarrhen Husten
Meſserkeft lerschieim zu
abensaure Ueberelf erhaltſſohAfon ver anee ausdrücklich das Jatoceregrie a

h 7223 gete kunde
Emser Masse e z

Einzelpreise in Halle n S
r Krg Krg FI Fl10 n 45 Plg

Ein erſttl rheinischer unerait

56

brunnsn hat den Alleinvertrieb
ſeines hervorragenden Tatel
Wassers an eine ſolvente Firma
zu vergeben die waggonweiſe r
feſte Rechnung bezieht OffK H 6186 an Rad Mosso Löin

Bücher Rovisor

Revisionen Absehblüsse
I Gollnsech en Tr J

Apru vorei Duter,gute reine HRaturdutter Pf u

Ausgezeichnete

Blut und hochfeine
Leberwurſt

U kier

T ſ
früher Burenberg

14/15 Mittelstrasse 14/15
empfiehlt

T zwei Säle mit Rebenzimmer
zu Hochzeiten und Vereingsfeſtlichkeiten

Wein und Gesellschaftszimmer
Diners von 12 bis 2 Uhr in allen Preislagen
Hiesige und Münchner Biere

Friſche

T Ein gr fral Aimmer für ſeſt zu vergeben W

D c
sind die Vorteile welche die Weltwunder

Waschmaschine jedem Haushalte bringt
Preis Mk 16 00 25 00 27 50 30 00 42 00

Binfachste Handhebung Sehnelle u gründliche Reinigung
Schonung der Wäsche

Um die grossen Vorzüge und die ausserordentlichen Vorteile der

Weltwunder Waschmaschine
den geehrten Hausſrauen vor Augen zu führen veranstalten wir am
Dienstag den 23 April 1907 von 6 Uhr ein

öffentliehes Probewasehen

in unserem Geschäftslokal und ist jede Hausfrau zum natürlich
anz zwanglosen Besuche dieser öffentlichen Vorführung hötflichst

eingeladen

Burghardt Becher
Leipzigerstrasse 10

Paul Pietsch Nerſchurnſt 1bo

t Nolkereibutter 1 Pfund 120 f
Zuckerhonig 1 Pfund 25 Pf
Preisselboeren mit Zuder 1 Pfund 35 p

Feinstes Mohnöl 1 Liter 85 pt
59 in RNabattmarken

Telephon 3235

Achtung Aufgepaßt Achtung
P Kuhn s Warstfabrik hat wieder aufgemacht

Verkaufe um mit meinen großen Vorräten etwas zu e
ff Sohlackwurst und Salami Pfd 1 Mkff Rindfleisoh zum Don p ſo 60 65 Pf
Kehacktes Pfd 70 PfSchweinebauch Pfd 60 PfRot Lebern Schwaritenwurst U Pfd 3 Mk

m ſ wP Kuhn s Wurstfabrik er a Bikaectarn

das LosXV Brosse fferle l n
zu Magdeburg

Tiehung 27 und 28 Mai d Js
Hauptgewinne i V von

6000 kquip m 2Pferd M 4909 28 Fabrräder
4000 1Equip m 2Pferd ter elegante Damen
30006 1agäw 2 Pferd räder
2900 sten m Pferd M 15000 1948 Sen

besteh in nützlich Haus22000 20 Pferde u Wirtschaftsgegenständ
Zusammen 2000 Gewinne i W M 56 900
Loso à MK II Lose für 10 Mic für Porto und Liste
30 Pfg extra empfiehlt und versendet der Lose General Deblt

Hermann Semper NMagdehburg zur

Lose S I II h iriehtungen ete Seit 1882

1243 z

V
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